
Aufbaustudium Bildhauerei 
Übersicht der Themen und Zeiten 

 
 Aufbaustudium 

Seminar 1  
September  
Wochenendseminar 
 

 

Seminar 2  
Oktober 
Wochenendseminar  
 

Während des Jahres wird ausschließlich zu selbst gewählten 
Projektthemen gearbeitet. Die Abschlussarbeit besteht aus einem 
größeren Projekt, welches eine individuelle künstlerische Position 
erkennen lässt. 

Seminar 3  
November  
Wochenendseminar 

  
 
Im Vordergrund steht die Vertiefung und Erweiterung der 
künstlerischen und gestalterischen Qualifikation. 

Seminar 4  
Dezember  
Wochenendseminar 
  

Die Studierenden erweitern dabei ihr ästhetisches, technisches und 
theoretisches Wissen. Sie lernen, eigenständig neue Gestaltungs- und 
Ausdrucksformen zu finden und konzeptionelle künstlerische und 
gestalterische Experimente zu betreiben. 

Seminar 5 
Januar  
Wochenendseminar 
  

Dies wird von den Dozenten individuell begleitet.  
 
 
Dabei werden alle Phasen von der Themenfindung, dem ersten  

Seminar 6  
Februar  
Wochenendseminar 
 

Entwurf, der theoretischen wie praktischen Auseinandersetzung mit 
dem Thema bis zum fertigen Werk,  
zur Dokumentation und Ausstellung durchlaufen. 

Seminar 7  
März  
Wochenendseminar 

 

Seminar 8 
April 
Wochenendseminar  

Seminarinhalte:  

• Auswahl eigener künstlerischer Projektthemen 

• künstlerisch-praktische Umsetzung der Themen 
 

Seminar 9  
Mai 
3-4 Tage  
Feiertag, Brückentag u. 
Wochenende 
 

• Auswahl eines größeren Abschlussprojektes 

• Konzeption und künstlerisch-praktische Umsetzung  

• Verschriftlichung des Themas 

• Vorstellung und Besprechung der Werke in der Gruppe 

• Dokumentation 

Seminar 10 
Juni  
Wochenendseminar 
 

• Planung der Abschlussausstellung  

• öffentliche Präsentation der Abschlussarbeiten in einer 
Ausstellung 

Juli 
kein Seminar 

 

Seminar 11 
August 
Sommerseminar  
8 Tage (incl. Ausstellung + Aufbau) 

 

 
Die Tabelle soll eine grobe Orientierung bieten. Je nach Feier- und Brückentagen im 
laufenden Jahr werden Wochenendseminare auch 3-4tätig sein.  
Kulturwissenschaft, Kunsttheorie/Ästhetik und Ausstellungsorganisation sind ergänzend in 
die Seminare eingebunden.   
  
Änderungen vorbehalten 


